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seit über 40 Jahren...   „Qualität setzt sich durch“

Ihr Küchenfachgeschäft

Claudia & Bernd Laumann

www.kuechenpaulus.de | info@kuechenpaulus.de
Moerser Str. 359-361 | Kamp-Lintfort | Tel. 0 28 42 - 5 02 70

Offizielles Vereinsorgan des von Herzen Kamp-Linfort e.V.

Autohaus Mölders GmbH
Niederend 42, 47509 Rheurdt

Bewerbung@autohaus-moelders.de 
oder schriftlich an:

Bewerben Sie sich jetzt unter:

Wir suchen
ab sofort:

Kfz-Mechatroniker  
(m/w/d) – mehr Infos finden Sie hier

Von Herzen für den Nachwuchs

Den Anfang macht die „connect me“  
an der Hochschule in Kamp-Lintfort

Sich dem Nachwuchs zu 
widmen, hat sich auch 
der Verein Von Herzen 
Kamp-Lintfort e.V. 
für diesen Herbst 
auf die Fahne 
g e s c h r i e b e n . 
„Wichtig ist, inte-
r e s s i e r t e 
Schüler:innen und 
Student:innen mit 
Unternehmen, 
verschiedenen 
Berufszweigen 
und miteinander 
zu vernetzen und 
da reicht es nicht 
mehr, nur einen 
Aufruf zu Bewer-
bungen zu star-
ten.“ Umso mehr 
freut es uns, dass 
wir hier auf die 
nächste Messe für 
Ausbildung, Prak-
tikum und Berufs-
einstieg in der 
wir4-Region auf-
merksam machen 
können.

Am 28. September 
2023 startet die 
diesjährige connect 
me an der Hoch-
schule.
Über 40 Unterneh-
men aus unserer 
Region präsentieren 
sich auf dem Campus 
Kamp-Lintfort an der Hoch-
schule Rhein-Waal, um über 
Ausbildungsmöglichkeiten 
und Karrierechancen zu 
informieren. Zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler 
der weiterführenden Schulen 

des Kreises Wesel haben so 
die Möglichkeit in den di-
rekten Kontakt zu kommen 

und für sich die ersten 
Schritte in Richtung Beruf zu 
gehen. Außerdem informiert 
die Hochschule Rhein-Waal 
über die Studiengänge in 
Kamp-Lintfort und Kleve.
Unser Tipp: An den Ständen 
der Jugendberufsagentur, 

des SCI und von FachWerk 
kann man sich zu allen 
Fragen rund um Bewerbung, 

Ausbildungsplatzsuche, 
Berufsorientierung und mehr 
beraten lassen. 
Weitere Informationen zur 
connect me finden Sie unter 
www.connect-me.info. 
connect me – die Messe 
für Ausbildung, Praktikum 

und Berufseinstieg in der 
Region. Start: Donners-
tag, 28. September 2023 

von 10 bis 15 Uhr 
an der Hochschu-
le Rhein-Waal, 
Campus Kamp-
Lintfort. Der Ein-
tritt ist wie immer 
kostenlos.

Eine weitere Mög-
lichkeit, sich über 
Ausbildungsplätze 
und Berufe zu infor-
mieren, bietet der 1. 
Kamp-L in t for te r 
Jobtourtag am 19. 
Oktober 2023.
Zwischen 9 und 16 
Uhr können interes-
sierte Schüler:innen 
sich bei bisher zwölf 
t e i l n e h m e n d e n 
Unternehmen aus 
unserer Stadt an-
melden und sich 
sowohl über den 
Betrieb als auch die 
Ausbildungen infor-
mieren. Jeder kann 
sich für drei Berufe 
entscheiden und so 
seine Jobtour an 
diesem Tag planen. 
Derzeit laufen die 
Planungen in vollem 
Gange. Wer sich 
noch beteiligen und 

sein Unternehmen bzw. 
Berufsbilder in seinem 
Hause vorstellen möchte, 
meldet sich bitte zeitnah bei 
„Von Herzen Kamp-Lintfort 
e.V.“ unter info@vonher-
zenkamplintfort.de oder Tel. 
01637046867

Hochschule Rhein-Waal, Campus Kamp-Lintfort, Friedrich-Heinrich-Allee 25
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eines Jahres um mehr als 
60 Prozent senken. „Das 
haben bisher nur sehr we-
nige Unternehmen ge-

schafft“, ist sich der Ge-
schäftsführer sicher. Das 
gesamte Team wisse man 
dabei hinter sich. „Unsere 
Mitarbeitenden unterstützen 
diesen Gedanken in vollem 
Umfang. Zum Beispiel ha-
ben alle Mitarbeitenden im 

abend von 18.30 – 22.00 
Uhr im Don-Bosco-Haus. 
Gute Gespräche und be-

sondere Aktionen machen 
die Männerabende perfekt! 
Beliebte Themen sind Politik 

Planung  –  Beratung  –  Ausführung
Notdienst 24 Stunden

und

Buhl GmbH 
Solar – Heizung – Bäder
Rheinberger Straße 361 – 47475 Kamp-Lintfort
Telefon 0 28 42 / 92 18 80 – Fax 0 28 42 / 92 18 81
info@buhl-gmbh.de  www.buhl-gmbh.de

Wärme – Wasser – Umwelt – Luft

47475 Kamp-Lintfort · Moerser Str. 371
Telefon: 0 28 42 / 1 08 80

Polstermöbel
neu beziehen

– preiswert und gut –

K Renovierung & Gestaltung

KRANTZEN
Malerfachbetrieb – Spanndeckenfachbetrieb

Kruppstr. 35 · 47475 Kamp-L intfort · mobil. 0173-2982571 · Telefax (0 28 42) 5 54 89

Malerarbeiten
Tapezierarbeiten

Boden- und Treppenverlegung
Fassadengestaltung

Wärmedämm-Verbundsysteme
Gestaltende Maltechniken

Lackspanndecken

Schulstraße 197 
47475 Kamp-Lintfort 
Tel. +49 (0) 2842-6488 
Fax +49 (0) 2842-719488 
info@teamlangen.de

• Elektroinstallation 
• Sprechanlagen 
• Rauchwarnmelder 
• E-Check 
• KNX Gebäudetechnik 
• Antennenanlagen 
• Smart Home 
• Sound Systeme 
• Brandschutz 
www.teamlangen.de

Fliesen und Bodenbeläge 
IM BAD GEFÄLLIG?
MEHR FRISCHE

in großer Auswahl

BAUEN+LEBEN GmbH & Co. KG  
Oststraße 80 • 47475 Kamp-Lintfort
bauenundleben.de/kamp-lintfort

An alle Renovierer, Heimverschönerer & Häuslebauer

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr : 9.00 bis 18.00 Uhr
Sa : 9.00 bis 13.00 Uhr

Mittwoch-Nachmittag 
geschlossen

47475 Kamp-Lintfort · Moerser Str. 371
Telefon: 0 28 42 / 1 08 80

service u. Pflege 
rund um‘s Fenster

Ihre Handwerker stellen sich vor!

Männerabende im Don-Bosco-Haus mit viel Herz gestalten
Von Herzen dabei sein! Gesichter des Ehrenamtes: 

„Hier hat übrigens noch 
nie eine Frau teilgenom-
men“, erfährt Anke Stark, 
Leiterin der Freiwilligen-
agentur KALI AKTIV der 
Stadt Kamp-Lintfort, als 
sie den Männerabend im 
Don-Bosco-Haus besucht. 
Klaus Süselbeck, Wolf-
gang Leisen, Wolfgang 
Otte, Dieter Mücke, Mi-
chael Wleklinski, Jörg 
Tappertz, Volka Lasnig, 
Horst Ruhnau, Albert 
Pellkofer, Eberhard Klei-
ner und Uwe Attig enga-
gieren sich seit 4 Jahren 
für die Männergruppe in 
der Begegnungsstätte 50 
plus an der Vinnstraße 
16.

Die Idee dazu kam von der 
Leiterin der Begegnungsstät-
te, Frau Karin Olefs-
Bringsken: „Es gibt viele 
Frauenkreise aber nichts für 
Männer.“ Die Ehrenamtli-
chen geben Männern die 
Möglichkeit sich auszutau-
schen.
Die Männerrunde berichtet 
über ihr Engagement mit viel 
Herz: „Wir treffen uns alle 
zwei Wochen am Montag-

Klaus Süselbeck, Wolfgang Leisen, Wolfgang Otte, Dieter Mücke, Mi-
chael Wleklinski, Jörg Tappertz, Volka Lasnig, Horst Ruhnau, Albert 

Pellkofer, Eberhard Kleiner und Uwe Attig

und Fußball aber man gibt 
auch wichtige Informationen 
weiter, wo man Hilfestellung 

in besonderen Lebenslagen 
erhalten kann. Für das 
leibliche Wohl wird auch 

stets gesorgt. Es gibt etwas 
zu essen und zu trinken, im 
Sommer wird auch mal 

gegrillt. Einmal im Jahr 
dürfen dann doch auch die 
Ehefrauen dabei sein und 

es wird ein gemeinsamer 
Ausflug geplant. So wurde 
zum Beispiel schon einmal 
der Landtag in Düsseldorf 
besucht. „Neue Männer“ in 
der Runde sind herzlich 
willkommen!
Die schönen Erlebnisse sind 
einfach, dass wir uns ein 
Netzwerk aufgebaut haben 
und uns gegenseitig helfen 
können. Es besteht kein 
Zwang, wer kommt, der 
kommt. Ein Teilnehmer der 
Gruppe hat aus gesundheit-
lichen Gründen vor einem 
Jahr sein Auto abgegeben. 
Er kommt, auch dank der 
Männerrunde, mit der 
neuen Situation hervorra-
gend klar.“
Interessierte Männer sind 
herzlich eingeladen. Die 
nächsten Abende finden am 
Montag, 4.9. und am 
Montag, 18.9.2023, um 
18.30 Uhr statt.
Eine Übersicht über alle 
Angebote des Don-Bosco-
Hauses, der Begegnungs-
stätte 50plus in der Altsied-
lung, finden Sie auch unter 
www.stjosef-kali.de/50plus 
oder rufen Sie einfach an : 
Tel. 02842 / 50237.

Oder möchten Sie sich 
anderweitig engagieren 
oder über Ihr Ehrenamt 
berichten? Dann nehmen 
Sie Kontakt auf zu Anke 
Stark, Tel. 0172 6247140, 
info@kaliaktiv.de oder 
www.kaliaktiv.de. Die 
Freiwilligenagentur KALI 
AKTIV der Stadt Kamp-
Lintfort bietet Beratung, 
Unterstützung, Vermittlung 
und Begleitung rund um das 
Thema Ehrenamt an.

Die Stoffmehl Mineralöl 
GmbH setzt auf neue 
Tankfahrzeuge mit hoch-
effizienten Motoren der 
Marke MAN und elektri-
schen Pumpen. Ein mehr 
als hundert Jahre alter 
Mineralöl-Spezialist, 
passenderweise mit Sitz 
an der Dieselstraße – wie 
soll hier Nachhaltigkeit 
gelingen? 

Auf diese provokant formu-
lierte Frage hat Heinz-Willi 
Schmidt, Geschäftsführer 
des Gelderner Unterneh-
mens Stoffmehl, gleich 
mehrere Antworten. „Eine 
nachhaltige und technolo-
gieoffene Arbeitsweise ist 
seit jeher die Basis unseres 
Handelns. Nur ändern sich 
im Laufe der Jahrzehnte die 
Anforderungen und Meinun-
gen, was Nachhaltig bedeu-
tet. Heute steht sie unter 
anderem für die Vermeidung 
bzw. das Einsparen von 
CO2.“ Und die Stoffmehl 
Mineralöl GmbH gehöre als 
Mittelständiges Unterneh-
men seit dem Start der 
„eFuel-Alliance“ (welche die 
Vorteile und Möglichkeiten 
dieser klimaneutralen Kraft- 
und Brennstoffe propagiert) 
zu jenem „erlauchten Kreis 

von Verbänden und Unter-
nehmen“. „Nachhaltige 
Energie, wie immer diese 
auch aussehen mag oder 

in welchem Mix sie auch 
eingesetzt wird, ist die 
Grundlage unseres Ge-
schäftsbetriebs“, betont 
Heinz-Willi Schmidt. „Wir 
sehen uns als Mittler zwi-
schen Industrie und Endver-
braucher, um beiden Seiten 
die herrschende Verunsiche-
rung in diesem Bereich zu 
nehmen.“ Dabei kann es 
aus Sicht der Geschäftsfüh-
rung natürlich nicht darum 
gehen, den CO2-Fußab-
druck von jetzt auf gleich auf 
Null zu setzen. Vielmehr 
strebt Stoffmehl eine signi-

fikante Reduzierung in 
mehreren Schritten an. 
Dazu gehört die Erneuerung 
des Fuhrparks, mit 10 teil-

elektrifizierten Tankfahrzeu-
gen aus dem Hause MAN, 
für das Endverbraucherge-
schäft am linken Nieder-
rhein. Die ersten wurden 
kürzlich beim MAN Spezia-
listen MAKS MACHT in 
Uedem übergeben. „Neben 
einem hocheffizienten 
Dieselmotor von MAN, der 
zukünftig mit dem syntheti-
schen Diesel HVO 100 
betrieben wird, läuft die 
komplette Pumpanlage 
elektrisch“, erklärt Heinz-
Willi Schmidt. „Dadurch 
sind wir verkehrstechnisch 

gesehen klimaneutral.“ 
Ebenfalls geplant sind 
Wallboxen zum Laden der 
Lkw auf dem Betriebsgelän-

de. „Unsere Tankstellendä-
cher werden mit einer 
Photovoltaikanlage ausge-
rüstet“, ergänzt der Ge-
schäftsführer. Der Strom, 
der auf diese Weise produ-
ziert wird, steht dem haus-
eigenen Netz zur Verfügung. 
Unterm Strich belaufen sich 
die Investitionen auf zirka 
2,8 Millionen Euro. „Für uns 
als kleines, regionales Un-
ternehmen ist das eine gi-
gantische Summe.“ Mit den 
genannten Maßnahmen will 
Stoffmehl seine Treibhaus-
gas-Emissionen innerhalb 

Jahr 2020 auf eine Zuwen-
dung an Weihnachten 
verzichtet.“ Von dem einge-
sparten Geld wurden über 

die Organisation „Plant-My-
Tree“ Bäume in der Eifel 
gepflanzt. „Nicht zu verges-
sen: Unsere Mitarbeitenden 
geben ihr Wissen rund um 
mehr Nachhaltigkeit in den 
Bereichen Energie, Heizung 
und Tanktechnik

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Die Stoffmehl Mineralöl GmbH setzt auf neue Tankfahrzeuge
Wie soll hier Nachhaltigkeit gelingen? 


sparkasse-duisburg.de/

kredite

Der Sparkassen-Privatkredit
mit Top-Beratung.
Setzen Sie auf verantwortungsvolle Beratung statt auf gut gemeinte 
Ratschläge. Denn mit uns fi nanzieren Sie Ihre Vorhaben nicht nur 
sicher         und schnell, sondern auch transparent und fl exibel. 
Jetzt informieren – in Ihrer Filiale oder online unter:
sparkasse-duisburg.de/kredite

Über Kredite sprechen?Über Kredite sprechen?
Besser mit uns.Besser mit uns.

Weil’s um mehr als Geld geht – Sparkasse.

Privatkredit:

auch online!
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Heizöl • Kraftstoffe • Schmierstoffe • Tankschutz

Unser Spar- und Umweltheizöl reduziert den CO2-Ausstoß

Klimaschutz ist Zukunftssicherung. 
Wir haben nur diese Erde!

...preiswert

... pünktlich

... zuverlässig

Das moderne Premiumheizöl für die Zukunft
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standssitzungen der 
Werbegemeinschaft mit 
ihrem Sachverstand.

Wilma Heep schlief ein 
am 10. August 2023 im 
Alter von 91 Jahren.

Mit Dankbarkeit für ihre 
Verdienste um die ehema-
lige Werbegemeinschaft 
Kamp-Lintfort e.V. nehmen 
wir Abschied und werden 
ihr stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. 
Unser tiefes Mitgefühl und 
unsere Gedanken sind bei 
ihrer Familie.

Herzenssachen
Augustgedanken...

Als KaLine dieser Tage in 
den Briefkasten schaut, 
kann sie eine Postkarte 
herausfischen. Liebe 
Grüße aus Kroatien, liest 
sie. Freunde haben ge-
schrieben und die Karte 
tatsächlich schon vor gut 
drei Wochen losgeschickt.

So lange ist es schon wieder 
her. Wehmütig legt sie die 
Karte weg und erinnert sich 
an ihre eigene turbulente 
Urlaubstour. Etwas mehr als 
5.000 km hat sie diesmal 
zurückgelegt. Viele schöne 
Orte hat sie dabei kennen-

gelernt, und vor allem viele 
liebe und bedingungslos 
herzliche Menschen getrof-
fen. Menschen, denen es 
offensichtlich wichtig war, 
dass sie sich wohlgefühlt hat. 
Menschen, die gaben, ob-
wohl sie selbst wenig hatten. 
Die den ganzen Tag mit 
einem Liedchen auf den 
Lippen oder mit einem 

Wilma Heep gehörte 
mit ihrem Ehemann 
Heinrich Heep und dem 
gemeinsamen Schuh-
haus Heep auf der 
Ferdinantenstraße zu 
den Gründungsmitglie-
dern der Werbege-
meinschaft Kamp-
Lintfort e.V.

Zahlreiche Aktionen waren 
seit den 1970er-Jahren 
auf das Wirken von Wilma 
Heep zurück zu führen. 
Egal ob der Nikolaus die 
Stiefel der Kunden füllte 
oder auf dem jährlichen 
Ball der Werbegemein-
schaft das Tanzbein ge-
schwungen wurde, immer 
war Wilma Heep mit da-
bei. Nicht zu vergessen 
war ihre Initiative zur 
Durchführung des Geis-
bruchfestes, welches so-
dann über Jahre hinweg 
ein Dauerbrenner in ihrem 
Geisbruchdreieck wurde. 
Auch bis ins hohe Alter 
bereicherte sie die Vor-

strahlenden Lächeln herum-
laufen, sich um streunende 
Tiere kümmern, andere 
umsorgen, die einfach da 
sind und Freude haben, 
wenn andere sich freuen.
Ob im ärmsten Teil Italiens, 
in Kalabrien, wo Müllberge 
und Bauruinen ein riesiges 
Problem darstellen, und 
Antonio dennoch gut ge-
launt seinen kleinen Stellplatz 
am Meer verwaltet. Oder in 
den albanischen Alpen, wo 
Armut herrscht, und ein äl-
terer Mann, zufrieden und 
gemächlich, seine beiden 
dünnen Kühe an der Leine, 

quer über die Autobahn 
führt, dabei aber trotzdem 
kein Problem damit hat, 
einen Plausch mit KaLine zu 
halten. 
Auch auf dem lauschigen 
Campingplatz auf einem 
Hinterhof, kurz vor der 
griechischen Grenze, auf 
dem man herzlich willkom-
men ist. Hier steht eine rie-

sengroße, einfache Tafel in 
der Mitte. Dort treffen sich 
Gäste, die sich so ganz 
zwanglos kennenlernen und 
sich miteinander austau-
schen können; die mitein-
ander essen, miteinander 
teilen sollen. Eltern mit 
Kindern, junge Erwachsene 
und ältere Menschen nutzen 
das dankbar. 
Überall hat KaLine diese 
besonderen Menschen ge-
troffen und sie nicht verges-
sen. Und jetzt, beim Anblick 
der Urlaubspostkarte, erin-
nert sie sich wieder.
Denn genau all diese Be-

gegnungen haben ihre 
Reise so besonders gemacht. 
Das sind die wahren Anden-
ken an ihren Urlaub. Und 
eines wird ihr auch bewusst.
In Zeiten, wie wir sie jetzt 
gerade erleben, fallen solche 
Menschen richtig auf. In 
Zeiten, in denen jeder für 
sich selbst zu denken scheint 
und an den anderen mit 

stumpfem Blick vorbei-
rennt. In Zeiten, in denen 
jeder sich selbst der 
Nächste ist und lieber 
wegschaut, als einzugrei-
fen. 
In diesen Zeiten sind 
solche Menschen eine 
Wohltat und man darf sich 
glücklich schätzen, wenn 
man ihnen unterwegs 
begegnet. Wenn sie einen 
teilhaben lassen an ihrem 
fremden Leben, und uns 
einen Blick gestatten auf 
einen, für uns so anderen, 
Alltag.
Nein, denkt sie schließlich 

zufrieden, so lange ist es 
noch gar nicht her. Allein 
die Gedanken an diese 
schönen Momente sind 
plötzlich wieder ganz 
präsent und tun gut.
In diesem Sinne ein 
herzliches Willkommen zu 
Hause 

Ihr Zentrum 
für häusliche Pflege.

DieHäusliche

Ambulante Kranken-und 
Seniorenpflege

Scharnowski GmbH & Co. KG

Kruppstraße 66
47475 Kamp-Lintfort
Telefon 02842-42553
info@die-haeusliche.de
www.die-haeusliche.de

Unser Anspruch –
die optimale Pflege

Krankenpflege

Behandlungspflege nach Anweisung des Arztes

Palliativ-Pflege

Betreuungsangebote für dementiell Erkrankte

Hauswirtschaftliche Versorgung

Verhinderungspflege

Urlaubsbetreuung

Anleitung pflegender Angehöriger

Demenz-Beratung

Hausnotrufbetreuung

Gesprächskreis für pflegende Angehörige

Qualitätsnachweise der Pflegeversicherung

Individuelle Beratung und Information

Eure KaLine

info@bestattungen-minten.de

Bestattungshaus 

Minten G
m

b
H

Beratung und Begleitung

Bestattungshaus 

Minten G
m

b
H

Beratung und Begleitung
Minten

Tel. 02842-5 63 63 

Das Lieblingsbuch, die Brosche 
oder die Handtasche.

Individuelle Grabbeigaben für den 
ganz persönlichen Abschied.

Geschäftsräume:  
Moerser Str. 228, Kamp Lintfort
www.bestattungen-minten.de

Nordstr. 2 
47475 Kamp-Lintfort
Tel. 02842/8787    
Fax: 02842/81187  
www.czaykowski.de
info@ecc-kuechen.de

RINGSTRASSE 140 · 47475 KAMP-LINTFORT · HALL-OF-FAME.WEBSITE
HOTLINE FÜR SERVICE- & TICKETVERKAUF: 040 55 55 5 88 623 

KINO IST GEMEINSAM AM SCHÖNSTEN

2023 DAS
KINOFEST 5€

9. + 10. SEPTEMBER

2 TAGE    ALLE FILME    ALLE TICKETS    
MIT VIELEN SPECIALS, BESONDEREN ANGEBOTEN & GEWINNSPIEL!

DasKinofest.de

Das Motto: leben - arbeiten - wohlfühlen im Technologiepark Dieprahm 

Neue Adresse für Kreativität: Die Werbeagentur unserer Stadt zieht um. 
Nach bereits über 20 
Jahren im Technologie-
park Dieprahm kommen 
die Kreat iven der 
art&design Werbeagentur 
vom Standort im grünen 
Umfeld weiterhin einfach 
nicht los. 

Das ist nun Antrieb und 
Leidenschaft genug, um auf 
der Carl-Friedrich-Gauß-
Straße / Ecke Marie-Curie-

Straße ein neues Firmenge-
bäude entstehen zu lassen. 
Direkt vor dem Starter-
Zentrum Dieprahm samt 
KITA und in Nachbarschaft 
zu den Spezialisten für 
Funktechnik und Mikroelek-
tronik, der IMST GmbH, 
entsteht auf einem Grund-
stück von 2.175 Quadrat-
metern ein modernes 
Agenturgebäude mit einer 
Gebäudefläche von 450 
qm. Die Gesamtinvestitio-

nen belaufen sich hierbei 
auf rund 1,8 Mio. Euro. 

Getreu dem Motto: leben, 
arbeiten und wohlfühlen soll 
das neue Gebäude als 
kreativer Meetingpoint für 
die Teams der art&design 
Werbeagentur GmbH und 
der art&design Digital 
GmbH werden.  E in 
Schmelztiegel von traditio-
nellen Vermarktungskonzep-

ten und der digitalen Welt 
der Kommunikation.
Viel wichtiger als nur neue 
Büroräume, ist den Inhabern 
der Agentur, Thomas 
Scheffler und Heiko Pustar, 
das Thema Wohlfühlen am 
Arbeitsplatz. Speziell durch 
die Pandemie und dem 
damit verbundenen Einzug 
des Homeoffice in so vielen 
Branchen, geht es hier 
vielmehr um den gemein-
samen und persönlichen 
Austausch mit Auftragge-
bern, Partnern, Geschäfts-

freunden und nicht zuletzt 
den Team-Mitgliedern un-
tereinander. Einfach ein 
Raum der Begegnung und 
neuer Ideen. 

Ein Agenturgarten wird an 
sonnigen Tagen das Arbei-
ten, aber auch die Pausen-
zeiten im Grünen möglich 
machen. Ein großes Fens-
terelement zur Gartenseite 
kann komplett geöffnet 
werden, um so Natur und 
Architektur auf entspannen-
de Art und Weise zu verbin-

den. Für den Nachwuchs 
der Designer:innen, Kom-
munika t ions- In forma-
tiker:innen und Marketing-
expert:innen steht zukünftig 
ein Spielplatz zur Verfügung. 
Wenn Mama oder Papa 
kreativ sind, können die 
Nachwuchs-Künstler hier 
toben. Neben der Arbeit soll 
hier auch von Zeit zu Zeit 
gemeinsam verweilt, gefei-
ert und gechillt werden. Der 
Umzug in die neuen Räum-
lichkeiten ist für April 2024 
geplant. 

Auf der Baustelle immer  
tatkräftig mit dabei: Sara & Ben Scheffler.

Zum Tod von Wilma Heep

Danke für alles.

sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und 
uns ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ableben meiner Frau, 
Mutter, Schwester und Tante

Irmgard Elspaß
* 2.1.1948       †  2.8.2023

zum Ausdruck brachten.

Danke...
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SIE BRAUCHEN EINE
HAUSHALTSHILFE?
Wir bieten hauswirtschaftliche Hilfe für Pflegebedürftige.

HAUS- UND WOHNUNGSREINIGUNG

FENSTERREINIGUNG

BÜGEL- UND WÄSCHESERVICE

BETREUUNG & UNTERHALTUNG

TERMINBEGLEITUNGEN

BESORGUNGEN

EINKAUFSSERVICE

FLURWOCHE

Infos und Kontakt unter: 02842 97370  
oder über www.aktivhomeservice.de

JETZT ANFRAGEN  

UND INDIVIDUELL  

BERATEN LASSEN!

Wer ist der Mensch, der uns berät? In jeder Familienpost und in den sozialen Medien sollen sich ab sofort unsere Mitglieder 
wiederfinden und die Kunden den Menschen hinter der Ladentheke, unterm Auto, aus 

dem Lager, aus der Küche näher kennenlernen. Persönlicher, näher und vor allem: lokaler geht es nicht. Auch Sie möchten Ihre Mitarbeiter:innen vorstellen? Gerne 
bei uns melden unter klwerbegemeinschaft@onlinehome.de.

Von herzen ganz nah: Björn Adler / ABV Makler

Die Urkunde fehlt noch, aber die Entscheidung steht fest:

,,Ich habe hier einfach alles, was ich brauche!“

Kamp-Lintfort wird fahrradfreundliche Stadt

Björn Adler ist von Herzen 
Kamp-Lintforter, und das 
nicht erst, seitdem er bei 
der ABV Makler GmbH 
angestellt ist. „Ich kenne 
hier so viele Menschen. 
Es ist ein tolles Umfeld“, 
erklärt der 39-Jährige 
und strahlt. Aufgewach-
sen in der Altsiedlung, 
liebt er den Menschen-
schlag in unserer Stadt. 
„Den Kumpel sieht man 
ja nicht mehr so oft. Aber 
dieses frühere spezielle 
Miteinander, das Direkte 
und manchmal auch 
botte, aber nicht böse.“ 

Wenn man ihm so gegen-
übersitzt, kann man ihm fast 
gar nichts abschlagen. Ty-
pisch Versicherungsvertreter, 
schießt einem durch den 
Kopf. „So denken ja immer 
noch viele,“ lacht Björn 

Die Urkunde fehlt noch, 
aber die Entscheidung 
steht fest: Die Stadt 
Kamp-Lintfort wird Mit-
glied in der Arbeitsge-
meinschaft fußgänger- 
und fahrradfreundlicher 
Städte, Gemeinden und 
Kreise in NRW, kurz 
AGFS. Das ist das Ergeb-
nis einer Bereisung der 
Auswahlkommission mit 
mehreren Landtagsabge-
ordneten und Vertretern 
von Landesministerien.

Bei der Fahrradbereisung 
ging es durch die Innenstadt, 
das Neubaugebiet Wohnen 
an der Fossa, über den 
Wandelweg und die Ze-
chenparkpromenade. Die 
gut ausgebauten Wege und 
Routen wurden abschlie-
ßend auch von den Experten 
ausdrücklich gelobt. Der 
Landtagsabgeordne te 
Matthias Goeken, Vorsitzen-
der des Verkehrsausschusses 
des Landes, würdigte die 
Impulse für den Fußgänger- 
und Radverkehr, welche die 
Stadt aus der Landesgarten-

glaube ich, eine gute Ergän-
zung hier im Hause.“ Im 
ganzen Team stehe der 
Mensch im Vordergrund und 
diese Philosophie hat ihm 
von Anfang an gefallen. 
Von Hause aus ist er gelern-
ter Groß- und Außenhan-
delskaufmann. Nach eini-
gen Jahren Berufserfahrung 
und Bundeswehr bildete er 
sich weiter zum Versiche-
rungsfachmann. Inzwischen 
kann Björn Adler seine Er-
fahrungen in ganz unter-
schiedlichen Bereichen in 
seinem jetzigen Arbeitsfeld 
einbinden. „Ich habe, 
während meines Zivildiens-
tes, sogar einen Ausflug in 
die Altenpflege gemacht.“ 
Es habe ihm viel gebracht. 
Denn: Empathie, Freund-
lichkeit, Zuhören können, 
da sein und vor allem au-
thentisch sein – das bringt 

materialien sowie die 
Möglichkeit, an Workshops 
oder Kongressen teilzuneh-
men. Besonderes Potenzial 
bietet außerdem die gute 
Vernetzung der einzelnen 
Kommunen. „Ich freue mich 
sehr über die Aufnahme und 
die damit verbundene 

man am besten mit, wenn 
man mit Menschen zu tun 
hat, denen man helfen soll. 
„Meine größte Herausfor-
derung ist es beispielsweise, 
wenn jemand hier sitzt, wir 
Möglichkeiten durchspielen 
und er mir am Ende traurig 
gesteht, dass er sich das gar 
nicht leisten könne. Dann 
schlussendlich nach einigen 
Recherchen herauszufinden: 
Hey, es klappt doch! Das ist 
ein tolles Gefühl. Ja, darum 
sitze ich hier.“ 
Zu Hause und ganz privat 
ist Björn Adler eher ruhiger 
und zurückhaltender. Seinen 
Ausgleich findet er, wenn er 
mit seiner Frau und seinem 
dreijährigen Sohn unterwegs 
ist, wenn sein Hund Buddy 

Möglichkeit, den Fuß- und 
Radverkehr in unserer Stadt 
weiter fördern zu können“, 
betont Kamp-Lintforts Bür-
germeis ter Chris toph 
Landscheidt.

Konkret plant die Stadt in 
den nächsten Jahren die 

(7,5 Jahre) ihn mittlerweile 
überallhin begleitet und - 
beim Motorradfahren. „Und 
das sind keine Spazierfahr-
ten,“ strahlt er. Es habe 
bereits Touren mit Freunden 
nach Südfrankreich gege-
ben, kleinere Touren durch 
die Eifel oder ins Sauerland.
„Jetzt im September geht es 
zum Sachsenring.“ Das 
Tempo, die Gemeinschaft 
mit seinen Freunden, der 
frische Wind, der um die 
Nase weht und das Gefühl 
von grenzenloser Freiheit 
– das sind so die Dinge, die 
einen den Arbeitsalltag auch 
schon mal vergessen lassen.
„Das ist eine Sache, die 
mache ich dann nur für mich 
- ganz alleine.“ 

vorhandenen Fuß- und 
Radwege unter Berücksich-
tigung der aktuellen Anfor-
derungen zu überprüfen und 
auch neue Maßnahmen wie 
zusätzliche Fahrradstraßen, 
die Entfernung von Pollern 
oder Markierungsarbeiten 
durchzuführen.

Adler, aber er habe viel 
Humor und wisse das zu 
entkräften.

„Wir haben mittlerweile ein 
so breites Spektrum, welches 

schau auch für die Zukunft 
bewahrt habe. Gleichzeitig 
betonte er: „Die Bedeutung 
des Bahnanschlusses und 
der neuen Haltepunkte als 
Verknüpfungspunkte zwi-
schen den jeweiligen Ver-
kehrsträgern wird den 
Kamp-Lintforter Bürgerinnen 
und Bürgern zukünftig neue 
Chancen im individuellen 
Mobilitätsverhalten bieten.“ 
An einzelnen Stellen auf der 
Bereisung wiesen die Fach-
leute auf Optimierungspo-
tenzial hin. So sollte genau 
geprüft werden, welche 
„Poller“ an Radwegen er-
forderlich sind und welche 
nicht. Außerdem verwies 
man darauf, dass bei unzu-
reichenden Gehwegbreiten 
der Radverkehr auf der 
Fahrbahn geführt werden 
müsste. Hierzu muss man 
sowohl bei den Autofahrern 
als auch bei den Radfahrern 
für gegenseitiges Verständ-
nis werben. Die aktuell 
laufende Aktion „Abstand 
halten!“ wurde dementspre-
chend positiv bewertet.
Am Ende beschloss die 

wir hier gemeinsam abde-
cken,“ erklärt er, „ich selbst 
habe mich im Bereich Im-

mobilien und Finanzierungs-
fragen gefunden und bin, 

Jury, dass Kamp-Lintfort 
künftig von der Mitglied-
schaft profitieren darf.

Alle Mitglieder der AGFS 
können unter anderem auf 
gesonderte Fördermittel des 
Landes zugreifen und erhal-
ten Broschüren und Aktions-

Björn Ader

 

 

Axel Stoßno
Moerser Str. 290

47475 Kamp-Lintfort
T 0 28 42 | 90 48 113

MEHR
RABATT

Ausschneiden, mitbringen und sparen!

20% Rabatt*
Gültig vom 26.08. bis 02.09.2023

auf einen Artikel Ihrer Wahl.
*  Nicht anwendbar auf Flyerangebote und rezeptspfl ichtige Medikamente.
  Nicht kombinierbar mit anderen Rabatt-Aktionen.

Angebote verpasst?  
Hier nachlesen:

Segellehrer Peter Wozniak beendet seine aktive Tätigkeit 
als Ausbilder bei der Seglervereinigung Kamp-Lintfort (SVKL) 

Eine wahre Erfolgsgeschichte mit Herz

Über 30 Jahre in der Segel-
ausbildung aktiv

Alles Gute Norbert Büsch

Kamp-Lintfort, 02. Juli 
2023 – Mehrere hundert 
Segelbegeisterte bildete er 
in den vergangenen drei 
Jahrzehnten zu fähigen 
Seglerinnen und Seglern 
aus, die dank seiner her-
vorragenden Expertise den 
Sportbootführerschein 
Binnen (SBF Binnen), den 
Spotbootführerschein See 
(SBF See) oder auch den 
Sportküstenschifferschein 
(SKS) erlangen konnten. 

Es gibt nicht viele Wasser-
sportreviere auf der Welt, auf 
denen Peter Wozniak noch 
nicht gesegelt ist. In seiner 
über 50-jährigen aktiven Zeit 
auf dem Wasser waren neben 
einer Atlantiküberquerung 
auch einige Törns auf der 
Südhalbkugel mit dabei. Die 
Erfahrungen, die Peter Woz-
niak dabei sammelte gab er 
gerne als Ausbilder weiter. Im 
Alter von 75 Jahren beendet 
Wozniak nun seine Tätigkeit 
als Segel-lehrer und ist fortan 
nur noch privat auf dem 
Wasser unterwegs.
Dabei war es eher Zufall, dass 
Wozniak zum Segelsport kam. 
„Ich war 1972 zusammen mit 

meinem Cousin Friedhelm 
und unseren Ehefrauen un-
terwegs am Vierwaldstädter 
See. Irgendwann wurde es 
uns Männern zu langweilig, 
immer nur am Seeufer in der 
Sonne zu liegen und ab und 
zu ins Wasser zu springen. 
Daher haben wir uns irgend-

wann eine Segeljolle ausge-
liehen und sind einfach los-
gesegelt. Uns hat beide das 
Segelfieber so gepackt, dass 
wir fortan jeden Tag des 
Urlaubs auf dem Wasser 
waren. Doch niemals hätte 
ich damals gedacht, dass 
daraus mehr als 50 Jahre 
Segelbegeisterung werden 
können“, so Wozniak, der bis 
heute mit seinem Cousin auf 
dem Wasser unterwegs ist.  

Profitiert von seiner jahrzehn-
telangen Segelerfahrung 
haben neben dem SVKL auch 
der Segel-Klub Bayern Uer-
dingen (SKBUE), die Yacht-
schule Nautilus in Xanten 
sowie der Deutscher Segler-
Verband (DSV), in dem Peter 
Wozniak über zwei Jahrzehn-
te als Prüfer tätig war. Im 
Juni hat Peter Wozniak nun 
die letzten fünf Prüflinge er-
folgreich durch die Prüfung 
des SBF Sees bringen können. 
„Die Segelausbildung war 
und ist für unsere Seglerver-
einigung Kamp-Lintfort ein 
wichtiges Standbein. Wir 
danken Peter daher für seine 
jahrelange Tätigkeit für un-
seren Verein“, so Jörg Nol-
den, 1. Vorsitzender des 
SVKL. „Ohne seinen uner-
müdlichen Einsatz hätten wir 
in den vergangenen Jahren 
die Ausbildungskurse für die 
beiden amtlichen Sportboot-
führerscheine SBF Binnen und 
SBF See sowie den SKS nicht 
anbieten können. 

Alle Mitglieder unseres Ver-
eins wünschen ihm nun noch 
viele erfolgreiche und siche-
re Jahre auf dem Wasser“.

Peter Wozniak

Setz’ Dich, genieße und ruh’ Dich aus!

PLATON
Griechische Spezialitäten vom Feinsten

Gemütlichkeit finden Sie bei uns.
Ganz in Ihrer Nähe.

Professionelles Catering ab 10 Personen
Räumlichkeiten für Familienfeiern und Gesellschaften 
bis 200 Personen.

Freiherr-vom-Stein-Straße 30-32, Kamp-Lintfort, Telefon (0 28 42) 3 00 01

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 12.00 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr.
Sonn- und feiertags durchgehend geöffnet.              www.gaststaette-platon.de

Mittagstisch
6,– 

Setz’ Dich, genieße und ruh’ Dich aus!

PLATON
Griechische Spezialitäten vom Feinsten

Gemütlichkeit finden Sie bei uns.
Ganz in Ihrer Nähe.

Professionelles Catering ab 10 Personen

Räumlichkeiten für Familienfeiern und Gesellschaften 

bis 200 Personen.

Freiherr-vom-Stein-Straße 30-32, Kamp-Lintfort, Telefon (0 28 42) 3 00 01

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 12.00 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr.

Sonn- und feiertags durchgehend geöffnet.              www.gaststaette-platon.de

Mittagstisch

6,– 

Öffnungszeiten: Dienstag – Freitag 12.00 – 14.30 Uhr und 17.30 – 22.00 Uhr.
Sonn- und feiertags 12.00 - 22.00 Uhr.

Herzlichen Glückwunsch,  
lieber Norbert Büsch,  
zum 60. Geburtstag!

Und ein herzliches 
Dankeschön für deinen 
engagierten und 
unermüdlichen Einsatz 
für unsere Stadt. 

Lieber Gruß  
„Von Herzen  
Kamp-Lintfort e.V.“Silke und Norbert Büsch
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asbesthaltige Fassadenbekleidungen und Dacheindeckungen

Floorflex-Platten mit asbesthaltigem Kleber mit 
dem zertifiziertem n-tec Sanierungsverfahren

PVC-Böden mit asbesthaltiger Trägerschicht

PAK-haltigen Kleber bei Holzfussböden

Schimmelpilzschäden 

Asbest - Alte Mineralwolle - PAK - PCB - Schimmelpilz

Wir sanieren sicher und zuverlässig

Wir beraten, konzeptionieren und sanieren kompetent und zuverlässig.

Niersenberger Str. 172 a
47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 0 28 42 / 47 01 68
Fax: 0 28 42 / 47 02 76

http://www.n-tec-projektbau.de
mail@n-tec-projektbau.de
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Lebenswertes Kamp-Lintfort:
Sei dabei!

Impulse und Ideenwerkstatt:
Gemeinsam finden wir Lösungen für
Klimaanpassungsmaßnahmen vor Ort

18. September 2023 um 18 Uhr (LUFRE im Zechenpark)
Rahmenprogramm ab 16 Uhr

Wir bitten um Anmeldung per E-Mail an
klimaanpassung@kamp-lintfort.de oder
telefonisch unter 02842 912440.
Weitere Informationen siehe QR-Code:

Seit dem 1. März 2023 
erarbeitet die Stadtverwal-
tung gemeinsam mit dem 
Ingenieurbüro Gertec 
GmbH aus Essen ein Kli-
maanpassungskonzept für 
die Stadt Kamp-Lintfort. 
Ziel des Konzeptes ist die 
Erarbeitung eines Umset-
zungsfahrplanes für 
Maßnahmen zur Abmilde-
rung der bereits heute 
spürbaren Folgen des 
Klimawandels.

Im Rahmen der Bürgerbetei-
ligung lädt die Stadt Kamp-
Lintfort herzlich zur Veranstal-
tung „Lebenswertes Kamp-
Lintfort: Impulse und 
Ideenwerkstatt“ am 18. 
September 2023 in die 
Eventlocation LUFRE im Ze-
chenpark ein.
Eröffnet wird die Veranstal-
tung um 18 Uhr mit einer 
Begrüßung durch Bürgermeis-
ter Prof. Dr. Christoph 
Landscheidt. Herr Dr. Ulrich 
Eimer der EPC – Projektge-
sellschaft für Klima. Nachhal-
tigkeit. Kommunikation mbH 
– wird als Moderator durch 
die Veranstaltung führen und 
Impulse zur Klimafolgenan-
passung und Maßnahme-
numsetzung geben. Die 
Teilnehmenden erwartet au-
ßerdem ein Impulsvortrag 
zum Klimawandel und zu den 
gesundheitlichen Folgen 
durch Herrn Prof. Dr. Kai 
Tiedemann von der Hoch-
schule Rhein-Waal.
Im zweiten Teil der Veranstal-
tung werden in einer Ideen-
werkstatt gemeinsam Maß-

nahmenvorschläge zur 
Klimaanpassung für rele-
vante Handlungsfelder in 
Kamp-Lintfort gesammelt. 
Grundlage hierfür bildet die 
Vorstellung der durchge-
führten Bestandsanalyse zu 
aktuellen und zukünftigen 
Auswirkungen des Klima-
wandels im gesamten 
Stadtgebiet.
Bereits ab 16 Uhr haben 
die Besucherinnen und 
Besucher zudem die Mög-
lichkeit, sich im Außenbe-
reich des LUFRE zu unter-
schiedlichen Themenfeldern 
der Klimafolgenanpassung 
zu informieren. Regionale 
Aussteller zeigen innovative 
Ideen zur Dach- und Fas-
sadenbegrünung, informie-
ren über Starkregen- und 
Hochwasservorsorge, sowie 
Hitze- und Bevölkerungs-
schutz. Auch die LINEG ist 
mit ihrem rollenden Was-
serbus vertreten und infor-
miert rund um das Thema 
Wasser. 
Aus Gründen der Ressour-
censchonung wird um 
Anmeldung per E-Mail an 
klimaanpassung@kamp-
lintfort.de oder telefonisch 
unter 02842 912440 ge-
beten, damit das Catering 
entsprechend geplant 
werden kann.
Mit Ihrer Teilnahme haben 
Sie die Möglichkeit, Ihre 
Ideen und Anregungen für 
ein lebenswertes Kamp-
Lintfort einzubringen und 
dessen zukünftige Entwick-
lung mitzugestalten. Wir 
freuen uns auf Sie!

900 Jahre Kloster Kamp und 100 Jahre kirchliches Leben in Kamp-Lintfort

Das erste gemeinsame Pfarrfest der Kirchengemeinde St. Josef 
Am 3. September wird 
das große Familienfest 
mit einem Gottesdienst 
mit Pater Georg, ehema-
liger Prior des Karrmeli-
terkonventes in Kamp 
und früherer Pfarrer der 
Pfarrgemeinde Liebfrau-
en Kamp um 10.00 Uhr 
starten. Danach eröffnet 
der Kinder-Projektchor 
des Familienzentrums das 
musikalische Bühnenpro-
gramm. 

Christine Bonfert, Kita-
Mitarbeiterin und beliebte 
Liedermacherin, hat eigens 
dafür Lieder aus ihrem Re-

pertoire ausgesucht und mit 
Kolleginnen und Kindern 
unserer fünf Kitas eingeübt. 

Anschließend geht es rund 
auf dem Abteiplatz. Spaß für 
alle Kinder versprechen die 

vielen Aktionen und Spiel-
stände, bei denen Gewinne 
locken. Die Kita-Teams des 

Familienzentrums haben 
eine große Forschermeile 
vorbereitet.

„Der blaue Kuni“ mit seinem 
Team ist immer großer 
Anziehungspunkt. Das 
Kindertheaterstück „Honk 

und Hannah und die Sei-
fenblasen“ wird die Gäste 
gleich zweimal um 14.00 
und 15.30 Uhr verzaubern. 
Auf der Bühne wird der 
bekannte Projektchor “Mu-
sik Inklusive“ um15.00 Uhr 
für musikalische Stimmung 
sorgen. Die aus der katho-
lischen Jugendarbeit gebo-

rene Band „Alice“ wird 
diese Stimmung auf ihre 
unverkennbare junge Art 
weiterführen. Erkundungs-

gänge mit Führungen durch 
das Kloster und Rikschafahr-
ten sind sicherlich Aktionen, 
die so manchen Besucher 
reizen werden.
Natürlich wird für das 
leibliche Wohl an den un-
terschiedlichsten Ständen 
gesorgt. Von süß bis salzig 
da bleibt kein Wunsch offen. 

Die Band Alice tritt auf dem Pfarrfest auf

Sonderseite

men bei Arbeiten mit Ge-
bäudeschads to f f en . “ 
Christina Nixdorf-Doose 
strahlt. „Meine erste Berüh-

rung mit dem Schadstoff 
Asbest war Mitte der 90iger 
Jahre als ich ein Referat im 
Chemieunterricht in der 10. 
Klasse halten durfte.“ 
Seit mehr als 15 Jahren 
arbeitet die Sachkundige 
für Asbest und Gebäude-

schadstoffe im elterlichen 
Unternehmen und kümmert 
sich vorrangig um Themen 
wie den sicheren Umgang 

mit Schadstoffen bei Arbei-
ten im Baubestand. Ge-
meinsam mit ihrem Mann 
entwickelte sie im Jahr 
2015 das n-tec Sanie-
rungsverfahren BT 33.3 - 
ein emissionsarmes Arbeits-
verfahren, zum Entfernen 

von asbesthaltigen Floor-
Flex-Platten, sowie den 
darunter befindlichen as-
besthaltigen Kleber, dass 

im Juli 2015 vom 
Institut für Arbeits-
schutz zugelassen 
wurde. 

„Das Thema ist so 
wichtig und allum-
fassend. Es geht 
nicht nur um die 
Schadstoffe allein. 
Es geht genauso 
um technische 
Schutzmaßnahmen, 
um manche Arbei-
ten überhaupt 
durchführen zu 
können. Und – da-
rauf lege sie großen 
Wert – es geht na-
türlich vor allem 
auch um Aufklä-
rung! „Das ist mir 
ein großes Anliegen 
und das möchte ich 
gerne forcieren.“

Gerade in der ak-
tuellen Zeit werde 
viel über Heizungs-

„Im Januar gibt es uns 
schon dreißig Jahre,“ 
Christina Nixdorf-Doose 
sitzt mir gegenüber und 
streicht sich lä-
chelnd eine Strähne 
aus dem Gesicht, 
„wir sind ein Fami-
lienunternehmen.“ 
Ihr Vater, erzählt 
sie, beschäftigte 
sich zu Beginn der 
90er Jahre als einer 
der Ersten auf dem 
Markt mit der The-
matik der sachge-
rechten Sanierung 
von Asbest, die 
neben dem Bauli-
chen Brandschutz 
das Haupttätig-
keitsfeld der Firma 
war. 

Anfang 2000 entwi-
ckelte sie zusammen 
mit ihm einen Praxis-
orientieren Ausbil-
dungsblock für die 
sachgerechte Asbest-
sanierung in Ljubljana 
(Slowenien) und legte 
damit den Grundstein 
für eine sichere und 
qualifizierte Sanierung in 
einem im Wiederaufbau 
befindlichen Land.

„Ich brenne für den Arbeits- 
und Gesundheitsschutz, 
sowie die Auswahl von 
geeigneten Schutzmaßnah-

entsorgung und Erneuerung 
gesprochen, weniger aber 
darüber, was diese Vorgän-
ge mit sich bringen. „Da 
werden plötzlich, gerade in 
alten Häusern, immer 
wieder Schadstoffe freige-
legt, die man dort nicht 
vermutet hätte.“ 

Etwas bewegen, anzuschie-
ben, mitzumischen, Impul-
se setzen, das war der 
Antrieb, dem Verein „Von 
Herzen Kamp-Lintfort e.V.“ 
beizutreten. Ein Ansatz, der 
sich vollkommen mit unse-
rer Philosophie deckt. 
„Wir freuen uns darauf, ein 
Teil der Von Herzen Ge-
meinschaft zu sein, weil wir 
sicher sind, dass wir uns 
aktiv einbringen und einen 
Mehrwert für die Menschen 
in unserer Stadt erreichen 
können. Das ist unser Ziel,“ 
erklärt Christina Nixdorf-

Doose überzeugt. 
Um das anzukurbeln, ist 
u.a. für den Oktober bereits 
das Thema „Wohngesund-
heit“ in unserer Familien-
post angedacht. Weitere 
Ideen für nachhaltige 
Austauschszenarien gibt es 
bereits. 
Nochmals herzlich Will-
kommen und danke für 
diesen neuen frischen 
Wind!

Herzlich Willkommen: n-tec projektbau GmbH
Unser neues Mitglied im August

Moerser Str. 261 | 47475 Kamp-Lintfort | täglich geöffnet 9 – 21 Uhr

Passione per il Gelato…

aus eigener
Herstellung

Eis
Wir freuen 
    uns auf euch!

Unser neues Mitglied

Christina Nixdorf-Doose 

Glanz und Gloria im Gartenreich
Die Dunkelheit bricht ein 
und der große Terrassen- 
und Barockgarten, die 
sprudelnden Brunnen, 
Orangerien und geheim-
nisvollen Baumachsen 
erstrahlen in festlicher 
Beleuchtung. Musik ertönt 
und die Installationen auf 
den Rasenparterres er-
strahlen. 
Das besondere Nacht-Licht-
Erleben kann beginnen. Die 
Besucherinnen und Besu-
cher sind eingeladen, dieses 

wunderschöne Erlebnis 
entspannt zu genießen, 
begeistert zu flanieren und 
das Gesamtensemble – neu 
und einzigartig in Licht ge-
taucht – zu entdecken.

Vom 29.9. bis 3.10. findet 
täglich die Lichtinstallation 
„Glanz & Gloria im Gar-
tenreich“ statt. Das Kamper 
Gartenreich wird mit 
Kunstobjekten und Licht in 
Szene gesetzt. Musikalische 
Akzente im Terrassengarten 

bilden ein Highlight der 
Inszenierung.
Tickets bekommen Sie 
hier – einfach den QR-
Code scannen:

Autohaus Minrath GmbH & Co. KG

Rheinberger Straße 46+61, 47441 Moers, Tel. (0 28 41) 1 45 0

Weseler Straße 150+152, 47608 Geldern, Tel. (0 28 31) 93 04 0
Krefelder Straße 136, 47226 Duisburg, Tel. (0 20 65) 92 99 0
www.minrath.de

Setzen Sie auf

Die MINRATH SERVICE KARTE 4+.

und Škoda ab 4 Jahren.
1

Mit der MINRATH SERVICE KA
RTE 4+ Klas

sik

sparen Sie bis zu 30 % bei Wartungs- un
d

Verschleißr
eparaturen

und mit der MINRATH

SERVICE KA
RTE 4+ U25

sogar 50 %
bei Lohn-

und 20 % bei Materialkoste
n.1

Am 29.9.23 geht es endlich los!

Sonderseite

Eine Einrichtung der St. Franziskus-Stiftung Münster

MEET & GREET  für die Pflegeausbildung

Offene Bewerberrunde für alle Interessierten (m/w/d) für die Ausbildung:

• zum/zur Pflegefachmann*frau

• zum/zur Pflegefachassistenten*in

• zum/zur Operationstechnischen Assistenten*in

St. Bernhard-Hospital Kamp-Lintfort
Bürgermeister-Schmelzing-Straße 90
47475 Kamp-Lintfort

Jeden 1. Mittwoch im Monat 
in der Zeit von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
im Konferenzraum I

Ohne Anmeldung!

H
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r 
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s

zur Bewerbung
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Knötchen, Schwellungen 
oder Ödeme bilden. In 

Deutschland übertragen die 
Kriebelmücken in der Regel 

Niklas Hahnen über seine Ausbildung zum  
Pflegefachmann im St. Bernhard-Hospital

„Ich fühl mich hier ein-
fach gut aufgehoben!“

Er sitzt mir gutgelaunt 
gegenüber. Noch bis 
April 2024 wird seine 
Ausbildung zum Pflege-
fachmann dauern. In 
welche Fachrichtung er 
sich spezialisieren möch-
te, weiß Niklas heute 
noch nicht genau. 

„Wir durchlaufen viele 
verschiedene Bereiche 
während unserer Ausbil-
dung. Es gibt sehr viele 
Möglichkeiten für uns.“
Zum St. Bernhard kam Ni-
klas relativ unkompliziert. 
Nach einem freiwilligen 
sozialen Jahr, als sogenann-
ter FSJler, entschied er sich 
für die Krankenpflege. „Ich 
bin sowieso kein Mensch für 
das Büro.“ Die Flexibilität 
und das Gesamtbild gefielen 
ihm. „Ich brauche den 
Kontakt zu den Menschen. 
Damit fühle ich mich wohl.“
Außerdem, so betont er, sei 
man während der ganzen 
Ausbildung nicht alleine. 
„Man wird eigentlich wäh-
rend der ganzen Zeit betreut 
und begleitet von Pflege-

fachkräften oder Praxis-
anleitern/-innen, die ge-
schult und eigens für die 
Auszubildenden als An-
sprechpartner zuständig 
sind.“ Regelmäßig gebe es 
Gespräche, Infos und viele 
Seminare, um die künftigen 
Pflegefachkraftanwärter auf 
den mitunter harten oder 
belastenden Berufsalltag 
optimal vorzubereiten.
Auch hier klärt mich Niklas 
auf. „Das Bild der Pflege-
fachkräfte wird in den Me-
dien oftmals sehr verzerrt.“ 
Natürlich sei es stressig 
zwischendurch. Es wird im 
Schichtdienst gearbeitet. Die 
Verantwortung sei groß und 
die Erwartungshaltung sei-
tens der Menschen wie 
PatientInnen oder Angehö-
rigen mitunter recht hoch. 
Und ja, das oftmals verklär-
te Bild einer Pflegefachkraft, 
die stundenlang am Bett 
eines Patienten sitzt, werde 
einem in den drei Jahren 
genommen. „Dafür lernt 
man so viele andere Dinge, 
die wichtig sind und den 
Menschen in verschiedenen 
Situationen helfen, das gibt 
einem dann schon viel.“
Man habe darüber hinaus 
jederzeit die Möglichkeit, 
sich auszutauschen mit der 

Pflegedienstleitung oder 
anderen KollegInnen. Auch, 
wenn einem der eine oder 
andere Fall doch mal zu 
nahe geht. Lächeln.

In der Katholischen Bil-
dungsakademie Niederrhein 
– Schule für Pflegeberufe 
– gibt über 250 Ausbil-
dungsplätze zur/zum Pfle-
gefach-frau/-mann. „Die 

Pflegeschule hier am St. 
Bernhard-Hospital ist eine 
Verbundschule mit dem St. 
Josef-Krankenhaus Moers, 
dem Gelderner St. Clemens-
Hospital und dem Sank 
Josef-Hospital in Xanten“, 
erklärt Pressesprecher Jörg 
Verfürth. Der Bedarf ist groß, 
nicht nur in der Kranken- 
sondern auch in der Alten-
pflege. Seit April bietet die 
Akademie auch die einjäh-
rige Ausbildung Pflege-
fachassistenz an.
Das St. Bernhard Hospital 
geht daher viele kreative 
Wege, um Nachwuchs zu 
rekrutieren.
„Meet & Greet“ heißt bei-
spielsweise eine neue Be-
werberrunde. Eine Art Job-
talk, bei dem sich Interes-
sentInnen vorstellen und 
Fragen stellen können. „ Der 
Einstieg soll unkompliziert 
sein, einfach und interes-
sant.“
Hat man sich dafür entschie-
den, biete das Krankenhaus 
den Mitarbeiter:innen eine 
ganze Menge, erfahre ich 
von Niklas.
„Es ist fast familiär. Aber 
man sollte unbedingt ein 
Teamplayer sein. Das ist 
schon wichtig!“ Neben ei-
nem sehr guten Ausbil-

dungsgehalt erhalte man 
beispielsweise ein Tablet, 
welches man, bei Bestehen 
des Examens, behalten darf. 
Exkursionen und zahlreiche 
Weiterbildungsmöglichkei-
ten locken ebenfalls. 
Eine betriebsärztliche Unter-
suchung sei regelmäßig 
fester Bestandteil ebenso wie 
das betriebliche Gesund-
heitsmanagement. So werde 
zum Beispiel belohnt, wer 
regelmäßig mit dem Rad zur 
Arbeit kommt oder Sport 
treibt. Das beliebte Jobrad-
leasing sei hier ebenfalls zu 
nennen.
„Außerdem setzen wir auf 
unseren Pflegepool“, so Jörg 
Verfürth, „der ist für 
Mitarbeiter:innen, die bei-
spielsweise in der Elternpha-
se sind und nur gewisse 
Tage oder Stunden zur 
Verfügung stehen können. 
Die melden in dem Pool 
ihre Zeiten an und danach 
können Pläne gemacht 
werden. Etwas, dass sich 
sehr bewährt hat und gut 
angenommen wird.“
Dennoch sei die Fluktuation 
mitunter stärker geworden. 
Mancher möchte sich noch 
einmal umorientieren oder 
anderswo versuchen. 
„Was uns jedoch sehr stolz 
macht ist, dass sehr viele 
nach anderen Erfahrungen 
doch wieder zu uns zurück 
kommen.“ Auch Niklas 
nickt.
„Es ist halt doch eine sehr 
große Familie irgendwie! 
Und man fühlt sich als Teil 
davon.“

ZEIT UND 
WEGE SPAREN
Einfach Medikamente 
online vorbestellen

www.meine-loewen-apotheke.de

Apothekerin 
Christiane Kanngießer e. K.
Moerser Straße 220 
47475 Kamp-Lintfort

Telefon 02842 – 2384
info@meine-loewen-apotheke.de
www.meine-loewen-apotheke.de

Unsere Ö� nungszeiten
Mo. bis Fr.  8.00 – 18.30 Uhr
und Sa.  8.00 – 14.00 Uhr

JETZT EINFACH AUF UNSERER WEBSITE VORBESTELLEN:
www.meine-loewen-apotheke.de

 Telefonische Beratung 
und Bestellung
02842 – 2384

 Botendienst

 Telefonische Beratung 
und Bestellung
02842 – 2384

 Botendienst

Unser Service  
für Sie

Einladung zum Informationsabend

Keine Angst vor
NARKOSE UND SCHMERZ 

Referent:    Dr. med. Gero Frings  
Chefarzt Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin 

Ort:   Aula des St. Bernhard-Hospitals
Anmeldung:  02842 70–8132
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.
Es gilt die 3-G Regel.

Eine Einrichtung der St. Franziskus-Stiftung Münster 

Mittwoch, 01. Februar 2023, 17:00 Uhr
Niklas Hahnen,  

Auszubildender im St. 
Bernhard-Hospital 

+++ Nicht verpassen! +++

am 9.9.23 ab 11 Uhr!

Ziegensittiche  bilden die 
Hauptgruppe. Durch die 
Aufnahme der Vögel aus 
vielen Tierheimen deutsch-
landweit wurden uns auch 
andere Sittiche angeboten, 

wie zum Beispiel Alexander- 
und Molinasittiche, deren 
Verbreitungsgebiet sich nicht 
in Australien befindet. Zum 
„Liebling“ der Erlebnisvoli-
ere hat sich ein aus dem 
Tierheim Berlin stammender 
Sonnensittich entwickelt, der 
mit Vorliebe die Schultern 
der Besucher anfliegt.

Der Leitgedanke des KALIS-
TOs, das hautnahe Erleben 
und der direkte Kontakt mit 
den Tieren, spiegelt sich 
auch in der faszinierenden 

Im November 2022 er-
folgte der Spatenstich 
und 140 Tage später, im 
März 2023, wurde die 
Voliere mit einer Grund-
fläche von 600 Quadrat-

metern und einer Höhe 
von 4,5 Metern im Herzen 
des KALISTO Tierparks 
eröffnet. Es ist für die 
Besucher ein faszinieren-
des neues Highlight im 
„Tierpark der Haustiere“.

Die KALISTO Erlebnisvolie-
re hat sich zu einem echten 
Highlight im Tierpark entwi-
ckelt, indem sie ein breites 
Spektrum australischer Sit-
tiche präsentiert. 150 Wel-
lensittiche, Rosellas, Nym-
phensittiche, Sing- und 

Ein Paradies für gefiederte Freunde
Gestaltung und Konzeption 
der begehbaren Vogelvoli-
ere wider. Hier haben die 
Besucher die einzigartige 
Möglichkeit, die Welt der 
Sittiche auf eine ganz be-

sondere Art und Weise zu 
entdecken.
Während die Vögel durch 
die Weidenäste fliegen und 
sich zwischen den Gräsern 
verstecken, können die 
Besucher inmitten dieses 
Biotops verweilen und die 
Tiere in ihrem Lebensraum 
beobachten. Eine Gruppe 
von Meerschweinchen und 
eine Gruppe von Kois haben 
ebenfalls ihren Platz in der 
Voliere gefunden.
Ein weiterer Höhepunkt ist, 
dass die Besucher*innen die 

Chance erhalten, die Vögel 
zu füttern. Dieses Erlebnis 
ermöglicht auch eine spie-
lerische Interaktion mit den 
gefiederten Bewohnern. 
Die überdachten Sitzberei-
che in der Voliere bieten den 
Gästen die Möglichkeit, sich 
länger in dieser zauberhaf-
ten Umgebung aufzuhalten 
und in Ruhe das Verhalten 
der Sittiche zu beobachten. 
Das macht die Voliere zu 
einem idealen Ausflugsziel 
für jede Jahreszeit.

Neben dem Erlebnis stehen 
auch Bildungsaspekte im 
Fokus. Regelmäßig stattfin-
dende Sonderveranstaltun-
gen zum Beispiel zum „Tier 
des Jahres“, Kindergeburts-
tage oder außerschulische 
Lernprogramme, bieten eine 
ideale Plattform, um das 
Verständnis für die Tierwelt 
zu fördern und das Bewusst-
sein für den Artenschutz zu 
stärken. 
Die Realisierung der begeh-
baren Erlebnis-Voliere im 
KALISTO Tierpark verdankt 
sich einer beeindruckenden 
Erfahrung und Expertise, die 
sich über 50 Jahre in der 
Haltung und Zucht einhei-
mischer und exotischer 
Vögel erstreckt. Die Anlage 
wurde durch die Zusammen-
arbeit mit anderen Vogel-
haltern und Zoos, zum 
Beispiel Vogelpark Marlow 
weiterentwickelt, wobei 
viele wertvolle Tipps und 
Erkenntnisse in die Planung 
eingeflossen sind. Nicht 
alle Aspekte konnten sich im 

laufenden Betrieb durchset-
zen, sondern es musste 
nachgebessert werden. Das 
Setzen eines kleinen Zaunes 
war nötig, damit die flinken 
Kinderbeine nicht die Wege 
verlassen. 
Abschließend möchten wir 
unseren besonderen Dank 
aussprechen, die zu diesem 
einzigartigen Projekt der 
begehbaren Vogelvoliere im 
KALISTO Tierpark beigetra-
gen haben. Vor allem dank 
der Unterstützung der Tier-
heime, zum Beispiel Berlin, 
die Vögel überlassen haben, 
um in dieser einzigartigen 
Anlage ein neues Zuhause 
zu finden.
Dank der Unterstützung von 
vielen Privatpersonen, die 

uns Vögel 
g e b r a c h t 
haben, die 
nach dem 
Tod e ines 
geliebten Menschen 
eine neue Haltung benö-
tigten, fand sich eine zutrau-
liche und muntere Truppe 
zusammen. 

Insgesamt bietet die begeh-
bare Vogelvoliere im KALIS-
TO Tierpark ein einzigartiges 
Naturerlebnis, das den 

KALISTO-Tierpark feiert erfolgreiche fünf Monate der begehbaren Erlebnisvoliere:

Foto Frank Reinert

Gästen die Möglichkeit gibt, 
die Welt der Sittiche auf 
eine faszinierende und be-
reichernde Weise zu erfah-
ren. Das Zusammenspiel 
von Tierkontakt, von multi-
sensorischen Erlebnissen 
und vielen Bildungsaspekten 
macht diese Voliere zu ei-
nem unverz ichtbaren 
Highlight. Der Anstieg der 
Besucherzahlen bestätigt 
den Erfolg!

Nicht zuletzt konnte das 
Projekt nur durch die groß-
zügige Spende der Stiftung 
der Sparkasse Duisburg und 
Kamp-Lintfort und vielen 
Privatleuten überhaupt rea-
lisiert werden. Wir danken 
besonders der Firma RIEDEL 
aus Kamp-Lintfort für die 
Spende von Recyclingmate-
rial, um auf diese Weise 
ressourcenschonenende 
Materialien verwenden zu 

können und auch so 
einen Beitrag zum 
Umweltschutz zu 
leisten.

drüsensekret hemmt außer-
dem die Blutgerinnung, was 

in der Folge zu kleinen 
Blutergüssen führen kann.

Sie ist klein und sieht wie 
eine harmlose Fliege aus 
– ihr Biss ist jedoch sehr 
schmerzhaft und kann 
sich schnell entzünden: 
Die Kriebelmücke (lat. 
Simuliidae) kommt welt-
weit vor, allein in 
Deutschland gibt es rund 
50 verschiedene Arten. 
Die millimeter-kleinen 
dunkelfarbigen Mücken 
leben in und an Fließge-
wässern und befallen vor 
allem Weidevieh, aber 
eben auch Menschen.

Die Kriebelmücke sticht 
nicht, sondern beißt: Mit 
ihrem Mundwerkzeug fräst 
sie eine kleine Wunde in die 
Haut und bedient sich dann 
an dem austretenden Blut. 
Der Biss wird oft erst gar 
nicht bemerkt, weil sie die 
Biss-Stelle mit ihrem Spei-
chel betäubt. Das Speichel-

Wenn die Kriebelmücke beißt
Erst nach einigen Minuten 
beginnt die Wunde zu 

schmerzen und zu jucken, 
es können sich kleine 

ber.
Um es aber gar nicht erst 
so weit kommen zu lassen, 
kann es helfen, beim Auf-
enthalt im Freien lange 
Kleidung zu tragen und ein 
Mückenschutzmittel aufzu-
tragen. Kriebelmücken sind 
tagaktiv und besonders bei 
warmem Wetter rund um 
fließende Gewässer unter-
wegs, bei stärkerem Wind 
und niedrigen Temperatu-
ren dagegen kaum. Ins 
Haus oder in die Wohnung 
kommt die Kriebelmücke 
nicht. Sie haben aber auch 
ihr Gutes: Zum einen sind 
sie eine wichtige Nahrungs-
quelle für Libellen, Vögel 
oder Spinnen. Zum anderen 
filtern und reinigen ihre 
Larven das Gewässer, in 
dem sie heranwachsen. 
Dadurch spielen sie eine 
wichtige Rolle im Ökosys-
tem.

keine ansteckenden Krank-
heiten. In Teilen Afrikas, 
Mittel- und Südamerikas 
können sie aber Überträger 
für die gefürchtete Fluss-
blindheit sein. Hierzulande 
besteht aber die Gefahr, 
dass sich die Wunde ent-
zündet, wenn Bakterien 
hineinkommen. Wichtigste 
Regel daher: Nicht kratzen, 
auch wenn es fürchterlich 
juckt. Besser ist es, die 
Wunde zu desinfizieren und 
zu kühlen – mit einem 
Kühlpad oder einem sau-
beren feuchten Tuch. Auch 
Salben, die den Juckreiz 
stillen, können helfen.
Kommt es in den Tagen 
nach dem Biss zu starken 
Schwellungen oder bilden 
sich von der Bissstelle rote 
Streifen, sollte man dies 
ärztlich abklären lassen. 
Gleiches gilt für Symptome 
wie Schüttelfrost oder Fie-

Apothekerin Silke Dietl informiert:
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Seit über 90 Jahren Ihre Apotheke in der Altsiedlung!

Spar-Gutschein

Spar-Gutschein

auf Ihren gesamten Einkauf  
aus unserem rezeptfreien

auf Ihren gesamten Einkauf  
aus unserem rezeptfreien

Apothekensortiment

Apothekensortiment

10% Rabatt

20% Rabatt

gültig vom 
1.9. - 20.9.23

(nicht kom-
binierbar 

mit anderen 
Rabatten)

gültig vom 
21.9.-30.9.23
(nicht kom-

binierbar 
mit anderen 

Rabatten)

Wer es einmal erlebt hat, erkennt die 
Symptome sofort: ein zunächst leichter 
Schmerz beim Wasserlassen, der sich schnell 
zu häufigem Harndrang, zu Brennen und zu 
krampfartigen Schmerzen steigert, kündigt 
eine akute Blasenentzündung an. Eine 
natürliche Hilfe bei diesen Beschwerden ist 
das Arzneimittel Cantharis Blasen Globuli 
velati; es enthält u.a. Ackerschachtelhalm und 
Schafgarbe und hilft auch bei Reizblase.

Bei Krämpfen im Bauchbereich z. B. während 
der Menstruation oder auch Krämpfen, die mit 
einem Blähungsgefühl verbunden sind, hilft 
das Arzneimittel Nicotiana comp. Globuli velati. 
Es enthält potenzierte Zubereitungen aus 
Kamille und Nicotin. 

In diesem Sinne, bleiben Sie (natürlich) 
gesund! 

HAUPTSACHE GESUND…

Die nächste Ausgabe der Familien-Post erscheint am 30. September 2023 
Anzeigen-Hotline: 0 28 42 / 3 39 72 55 od. 0171 / 5159569 + 0172 / 6608192

Wir haben 
DURCHGEHEND
für Sie geöffnet! Freiherr-vom Stein-Straße 31 

47475 Kamp-Lintfort
Tel. 0 28 42 / 5 67 77

Weitblick -ambulante Hilfen- GmbH
Am Rathaus 14-16
47475 Kamp-Lintfort
Telefon. 02842 904 20 13
www.weitblick-ambulantehilfen.de

Ambulante Pflege

Ihre Unterstützung für ein möglichst selbstbestimmtes 
Leben in Ihrem Zuhause.🗸🗸🗸🗸🗸🗸🗸🗸

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin:
02842 904  20  13  (Montags – Freitags von 9 bis 14 Uhr)

Wir unterstützen Sie in pflegerischen, behandlungs-
pflegerischen und im hauswirtschaftlichen Bereich.🗸🗸🗸🗸🗸🗸🗸🗸

Unser Angebot richtet sich an Pflegebedürftige und 
deren Angehörige🗸🗸🗸🗸🗸🗸🗸🗸

Save the Date

Lyrikerkreis Kamp-Lintfort e.V.
Wein, Reim und mehr…

Wein Reim und Gesang 
– das kann klappen! Auch 
nach 15 Jahren funktio-
niert das beim Lyrikerkreis 
Kamp-Lintfort ganz 
wunderbar. Das nächste 

Event wirft seine Schatten 
bereits voraus. 

Merken sollte man sich 
schon jetzt Freitag, den  

13. Oktober 2023. Hier 
findet die beliebte Serie 
wieder im Pferdestall des 
Schirrhofes statt. 
Karten dafür gibt es bereits 
ab dem 1. September im 
Weinhandel Wörpel


